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Finanzergebnis der SKD BKK
Der Überschuss der Ausgaben gegenüber den Einnahmen beträgt zum Ende des dritten 
Quartals 2021 2.993.000 Euro. Das entspricht 63 Euro je Versicherten. 

Einnahmen
Zuweisungen aus dem Gesundheitsfonds            118.060.000 EUR
Einkommensausgleich 11.335.000 EUR
Sonstige Einnahmen (u. a. Vermögenserträge) 469.000 EUR
Gesamteinnahmen 129.864.000 EUR

Ausgaben
Leistungen  121.733.000 EUR
Sonstige Aufwendungen 6.470.000 EUR
Verwaltungskosten 4.654.000 EUR
Gesamtausgaben 132.857.000 EUR
► davon Prävention 3.902.000 EUR

Die anteilige Vermögensabschmelzung nach dem GPVG beträgt bis zum 30. September 
2021 5,6 Millionen Euro. Dieser Betrag ist in den sonstigen Aufwendungen ausgewiesen. 

Ohne diese in 2021 einmalige „Sonderbelastung“ würde trotz Absenkung des Zusatzbeitrages 
ein Einnahmeüberschuss von 2,6 Millionen Euro ausgewiesen werden. Die SKD BKK setzt 
damit konsequent den politischen Willen um, die Rücklagen der gesetzlichen Kassen weiter 
abzusenken. 

Vermögenslage
Unter Berücksichtigung des Quartalsergebnisses weist die SKD BKK ein Vermögen von 
17.657.000 Euro aus. Je Versicherten ist somit ein Vermögen von 372 Euro vorhanden und 
die SKD BKK ist weiterhin sehr solide finanziert. 

Versichertenentwicklung
Zum Ende des dritten Quartals lag die Zahl der Versicherten bei 47.482 und damit erneut 
unter dem Stand des Vorquartals (-294). Im Vergleich zum Jahresbeginn hat sich die 
Versichertenzahl damit um etwa 1 Prozent verringert, im Vergleich zum 30. September 2020 
um 2,1 Prozent.
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